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 Wickeltisch 

Aufgrund der Betreuung von Kindern unter 3 Jahren ist  

es erforderlich, den „Arbeitsplatz Wickelbereich“ unter 

sicherheitstechnischen sowie ergonomischen Aspekten  

zu planen und einzurichten.  

Die Anzahl der Kinder unter 3 Jahren in den Kindertages- 

einrichtungen hat sich in der letzten Zeit drastisch erhöht, 

sodass auch die Anzahl der Wickelvorgänge entsprechend 

gestiegen ist. 

Umso wichtiger ist es, den Bereich so zu gestalten, dass 

gesundheitliche Schädigungen durch Unfälle bei den 

Kindern oder arbeitsbedingte Gesundheitsgefahren beim 

pädagogischen Personal vermieden werden.
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 Wickeltisch 

Der Wickelbereich ist in einer ergonomisch geeigneten 

Arbeitshöhe zu errichten. Diese richtet sich nach den 

Körpergrößen des pädagogischen Personals, das an ihm 

arbeiten wird, und liegt in etwa zwischen 85 cm bis 95 cm. 

Entscheidend für einen sicheren Arbeitsablauf ist die  

Tiefe des Wickelbereichs. Sie muss der Größe der zu 

wickelnden Kinder angepasst sein, sodass der gesamte 

Körper des Kindes auf dem Wickeltisch aufliegen kann. 

Sichere Kita | Wickelraum | Wickelraum

02 | weitere Hinweise 

Unfallkasse Nordrhein-Westfalen | www.sichere-kita.de 4



 Wickeltisch 

Um die Belastungen für das pädagogische Personal und  

die Unfallgefahren für die Kinder zu minimieren, ist eine 

geeignete Aufstiegshilfe für die Kinder unerlässlich.  

Diese muss mit dem Wickelbereich verbunden und sicher 

zu begehen sein. Handelt es sich um eine ausziehbare 

Aufstiegshilfe, müssen die Rollen feststellbar und so 

angeordnet sein, dass keine Gefährdungen für die Kinder 

bestehen. 

Um ein seitliches Herunterfallen der Kinder vom Wickel- 

tisch zu vermeiden, ist eine Aufkantung von mindestens 

20 cm erforderlich. Günstigerweise kann der Standort des 

Wickeltisches so gewählt werden, dass dieser durch 

seitlich angrenzende Wände gesichert ist.

Bei der Betreuung von Kindern mit einer körperlichen 

Einschränkung (z. B. bei Kindern, die in einem Rollstuhl 

sitzen) sind elektrisch höhenverstellbare Wickeltische zu 

verwenden.
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 Wickeltisch 

●     UVV Kindertageseinrichtungen, GUV-V S2

●     Regel Kindertageseinrichtungen, GUV-SR S2

●     Lastenhandhabungsverordnung (LastenhandhabV) 

§§ 1, 2 und 4

●     Arbeitsschutzgesetz (ArbSchG) § 5

●     Mutterschutzgesetz (MuSchG) Punkt 16 der 

Schutzvorschriften 

UVV Kindertageseinrichtungen, GUV-V S2, § 23 Satz 4
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 Hygiene 

Um den erforderlichen Hygienestandard bei pflegerischen 

Tätigkeiten in der Kindertageseinrichtung gewährleisten 

zu können, müssen bestimmte bauliche Gegebenheiten 

vorhanden sein. 

Unmittelbar neben dem Wickelbereich ist eine Wasch- 

möglichkeit auf gleichem Arbeitsniveau, wie z. B. eine 

Duschtasse, zu errichten. 

Dadurch ist ein sicherer und rückenschonender Transfer 

der Kinder vom Wickel- zum Waschbereich gegeben. 

Hierbei ist eine entsprechende Rutschhemmung für den 

Wasch- oder Duschbereich vorzusehen.
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 Hygiene 

Wassertemperatur

Kinder sind gegen Verbrennungs- bzw. Verbrühungs- 

gefahren zu schützen.

Bei Wasserarmaturen, die für die Kinder zugänglich sind, 

sollte sichergestellt werden, dass die Wassertemperatur 

Maßnahmen gewährleistet werden. Verbrühungsgefahren 

können somit verhindert werden.

Sichere Kita | Wickelraum | Wickelraum

02 | weitere Hinweise 

Unfallkasse Nordrhein-Westfalen | www.sichere-kita.de 8

nicht mehr als 43 °C beträgt. Dies kann durch technische 



 Hygiene 

Die erforderlichen Utensilien für die Pflege der Kinder (wie 

z. B. Windeln, Reinigungs- und Pflegematerial, personen- 

bezogene Ersatzkleidung u. v. m.) müssen in greifbarer 

Nähe des Wickeltisches angeordnet sein. 

Darüber hinaus sind die Wände, die unmittelbar an den 

Wickel- und Waschbereich angrenzen, der Wickel- und 

Waschbereich selbst sowie der Boden so zu gestalten, 

dass sie gut gereinigt werden können. 
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 Hygiene 

Windelbehälter

Für die Entsorgung von Windelabfällen sind geeignete 

Behälter vorzuhalten, sodass

●     Abfälle für Kinder unzugänglich aufbewahrt werden,

●     Infektionsgefahren vermieden werden,

●     die Geruchsbildung eingedämmt wird und

●     Abfälle hygienisch entsorgt werden können.

Empfehlenswert ist es, diese Behälter täglich zu ent- 

leeren.
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 Hygiene 

●     UVV Kindertageseinrichtungen, GUV-V S2, 

§§ 15 und 19 Satz 4

●     Regel Kindertageseinrichtungen, GUV-SR S2

●     Arbeitsräume und Arbeitsbereiche mit Rutschgefahr, 

GUV-R 181

●     Lastenhandhabungsverordnung (LastenhandhabV) 

§§ 1, 2 und 4 

●     Arbeitsstättenverordnung (ArbStättV) § 3, Abs. 1.5 (2) 

●     Arbeitsschutzgesetz (ArbSchG) § 5

●     Mutterschutzgesetz (MutterSchG) Punkt 16 der 

Schutzvorschriften 
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 Fußböden 

Der Bodenbelag in einem Wickelraum ist in der 

entsprechenden Rutschhemmung wie Sanitärräume aus- 

zustatten. Das bedeutet, dass Beläge in der Rutschklasse 

R10 auszuführen sind. Darüber hinaus muss dieser Belag 

gut zu reinigen sein, um unter Umständen Körperaus- 

scheidungen, die versehentlich auf den Boden gelangt 

sind, problemlos entfernen zu können. 
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 Fußböden 

Der Bodenbelag muss ebenflächig verlegt sein und darf 

keine Stolperstellen durch z. B. Unebenheiten aufweisen. 

Ist es erforderlich, einen Bodenabfluss vorzuhalten, so ist 

dieser bodenbündig zu verlegen.
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 Fußböden 

●     UVV Kindertageseinrichtungen, GUV-V S2, § 8 Satz 1

●     Regel Kindertageseinrichtungen, GUV-SR S2

●     Fußböden in Arbeitsräumen und Arbeitsbereichen mit 

Rutschgefahr, GUV-R 181
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 Hautschutz 

Das pädagogische Personal sollte grundsätzlich bei 

pflegerischen Arbeiten, wie dem Wickeln oder Duschen 

von Kindern, zum Schutz vor Infektionen sowie Haut- 

beeinträchtigungen geeignete Schutzhandschuhe tragen. 

Diese sind durch den Sachkostenträger der Kindertages- 

einrichtung in ausreichender Menge zur Verfügung zu 

stellen.
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 Hautschutz 

Ebenso wichtig wie das Reinigen oder Desinfizieren der 

Hände nach einer pflegerischen Tätigkeit ist ein aus- 

reichender Hautschutz in Form eines Hautpflegemittels. 

Die besonderen Hautbelastungen müssen durch eine 

intensive Pflege kompensiert werden. 

Zur Gesunderhaltung der Haut sind mehrere Aspekte zu 

beachten:

1.  Schutzhandschuhe benutzen

2.  Möglichst milde Hautreinigungsmittel benutzen

3.  Hautpflegemittel verwenden

Um die Schutzfunktion der Haut zu gewährleisten, sind 

alle diese Maßnahmen gleichermaßen wichtig.
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 Hautschutz 

●     Umfangreiche Informationen zum Thema Hautschutz 

finden Sie auf unserer Internetseite unter  

www.unfallkasse-nrw.de „2 m² Haut“ 

●     www.gesundheitsdienstportal.de
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 Infektionsschutz 

Um die Verbreitung von Infektionen einzudämmen, sollten 

hygienische Maßnahmen, wie z. B. keine gemeinsamen 

Handtücher, kein gemeinsam benutztes Essbesteck oder 

Trinkgefäße, Händewaschen vor dem Essen, immer ein- 

gehalten werden. Bei einer Noroviren-Infektion müssen 

geeignete Hände- und Flächendesinfektionsmittel zur 

Verfügung stehen bzw. benutzt werden.

Geeignete Desinfektionsmittel werden in einer Liste der 

vom Robert Koch-Institut geprüften und anerkannten 

Desinfektionsmittel und -verfahren genannt.

 

Sichere Kita | Wickelraum | Wickelraum

01 | Informationen 

Unfallkasse Nordrhein-Westfalen | www.sichere-kita.de 18



 Infektionsschutz 

Sinnvoll ist es, an Magen-Darm-Viren erkrankte Kinder 

nicht in der Einrichtung zu betreuen, sondern nach Hause 

zu schicken. Erbricht ein Kind jedoch in der Einrichtung 

und der Verdacht einer Magen-Darm-Infektion besteht,  

so sollte der Bereich, zu dem das Kind Kontakt hatte, und 

insbesondere der Bereich, der durch Erbrochenes oder 

Stuhl verunreinigt wurde, mit geeigneten Flächendes- 

infektionsmitteln gewischt werden.  

Anschließend empfiehlt es sich für die Erzieherinnen und 

das Kind, die Hände mit einem geeigneten Händedes- 

infektionsmittel zu desinfizieren. Näheres zu Noroviren 

können Sie im „RKI-Ratgeber Infektionskrankheiten – 

Merkblatt für Ärzte“ erfahren. Das Merkblatt ist auch für 

Laien in den wesentlichen Teilen verständlich.
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 Infektionsschutz 

●     Desinfektionsmittelliste

●     RKI-Ratgeber Infektionskrankheiten – Merkblatt für 

Ärzte

●     Liste der vom Robert Koch-Institut geprüften und 

anerkannten Desinfektionsmittel und -verfahren 

●     Muster Hygieneplan
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 Raumklima 

Alle Räume der Kindertageseinrichtung, die dem 

Aufenthalt der Kinder dienen, sollen ausreichend be-  

und entlüftet werden können. In Aufenthaltsbereichen  

der Kinder ist für eine gesundheitlich zuträgliche Raum- 

temperatur zu sorgen und Zugluft zu vermeiden.

Um eine ausreichende und natürliche Lüftung zu gewähr- 

leisten, sollten dementsprechend dimensionierte Fenster 

vorhanden sein. Zwar ist eine Querlüftung sicherzustellen, 

jedoch darf das zu wickelnde Kind keiner Zugluft aus- 

gesetzt werden.
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 Raumklima 

Die Raumtemperatur in einem Wickelraum sollte die 

Mindesttemperatur von 24 °C nicht unterschreiten, damit 

die Kinder nicht unterkühlen.

Besonders wichtig ist dies, wenn Kinder geduscht oder 

gebadet werden, um Erkältungen vorzubeugen.
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 Raumklima 

●     UVV Kindertageseinrichtungen, GUV-V S2,  

§ 7 Sätze 1 und 2

●     Regel Kindertageseinrichtungen, GUV-SR S2

UVV Kindertageseinrichtungen, GUV-V S2, § 23
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